
G E M E I N D E  P O L L I N G  I N  T I R O L  ·  B A U A M T

Meldungen und Fristen zu Ihrem bewilligungspflichtigen
Bauvorhaben
Bitte denken Sie an die richtige Meldung zum richtigen Zeitpunkt. Rechtsgrundlage: Tiroler Bauordnung 2022.

Zwei Punkte, an denen das Gesetz die Bauausführung
anhält

Mit dem aufgehenden Mauerwerk und mit dem Aufsetzen der
Dachkonstruktion darf jeweils erst begonnen werden, wenn uns die
zugehörige Bestätigung vorliegt (Schritte 2 und 3). Planen Sie diese
beiden Bestätigungen daher rechtzeitig ein. § 38 Abs. 2 und 3 TBO

FRISTEN DER BAUBEWILL IGUNG

Baubeginn: innerhalb von zwei Jahren ab Rechtskraft der
Baubewilligung — oder innerhalb der in der Bewilligung festgelegten
längeren Frist von höchstens fünf Jahren.

Bauvollendung: innerhalb von vier Jahren ab Baubeginn.

Beide Fristen können auf Antrag je einmal um zwei Jahre erstreckt
werden. Das Ansuchen muss vor Ablauf der Frist bei uns einlangen.
Wird eine Frist versäumt, erlischt die Baubewilligung. § 35 Abs. 1 bis
3 TBO

DER ABLAUF SCHRIT T  FÜR SCHRIT T

Bitte ebenfalls nicht vergessen

Das AGWR-Datenblatt für das Gebäude- und Wohnungsregister. Wir
benötigen Ihre Angaben, um unserer Meldepflicht nachkommen zu
können.

Im Zweifel kurz anrufen

Wenn Sie unsicher sind, welche Meldung gerade ansteht, melden Sie sich
einfach bei uns. Ein kurzes Telefonat ist meist schneller als ein
Verbesserungsauftrag — und erspart Ihnen im Fall der Schritte 2 und 3
einen Baustopp.

Gemeinde Polling in Tirol · Bauamt · Polling in Tirol 107, 6404 Polling in Tirol
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Dieses Informationsblatt ist eine Serviceinformation und ersetzt keine Rechtsauskunft. Maßgeblich ist die Tiroler Bauordnung 2022 in der jeweils geltenden Fassung.
Stand: August 2026.
Dieses Informationsblatt wurde maßgeblich mithilfe künstlicher Intelligenz (Claude, Anthropic) erstellt und anschließend von der Amtsleitung der Gemeinde Polling in
Tirol fachlich geprüft und freigegeben.

SOBALD SIE BEGINNEN

Baubeginn anzeigen
Der Bauherr hat der Behörde den Baubeginn unverzüglich schriftlich
anzuzeigen. § 37 Abs. 1 letzter Satz TBO

→ Formular „Baubeginnsanzeige"

1

NACH FERTIGSTELLUNG VON BODENPLATTE ODER
FUNDAMENT

Äußere Wandfluchten kennzeichnen und bestätigen
lassen
Eine befugte Person oder Stelle kennzeichnet den sich aus der
Baubewilligung ergebenden Verlauf der äußeren Wandfluchten mittels
eines eingemessenen Schnurgerüstes oder auf sonstige geeignete
Weise. Die von dieser Person ausgestellte Bestätigung ist uns zu
übermitteln. Die Kennzeichnung darf erst im Zug des weiteren
Baufortschritts entfernt werden. § 38 Abs. 2 TBO

Baustopp: Mit dem aufgehenden Mauerwerk darf erst nach
Vorliegen dieser Bestätigung begonnen werden.

→ Formular „Bestätigung äußere Wandfluchten"

2

NACH FERTIGSTELLUNG DER AUSSENWÄNDE

Bauhöhen bestätigen lassen
Eine befugte Person oder Stelle bestätigt, dass die Bauhöhen der
Baubewilligung entsprechen. Die jeweils oberste Ziegelreihe bzw. der
obere Wandabschluss ist deutlich sichtbar zu kennzeichnen; die
Kennzeichnung darf erst im Zug des weiteren Baufortschritts entfernt
werden. § 38 Abs. 3 TBO

Baustopp: Mit dem Aufsetzen der Dachkonstruktion darf erst
nach Vorliegen dieser Bestätigung begonnen werden.

→ Formular „Bestätigung Wandhöhen"

3

SPÄTESTENS NACH FERTIGSTELLUNG DES ROHBAUS

Rauch- und Abgasanlagen überprüfen lassen
Alle Rauch- und Abgasleitungen, Rauch- und Abgasfänge sowie festen
Verbindungsstücke sind durch einen Rauchfangkehrer überprüfen zu
lassen. Dieser stellt darüber einen schriftlichen Befund aus. § 38 Abs. 4
TBO

4

VOR DER BAUVOLLENDUNG

Brandschutzeinrichtungen überprüfen lassen
Notwendige technische Brandschutzeinrichtungen — etwa
Brandmeldeanlagen, Wärme- und Brandrauchentlüftungen,
Löschanlagen; nicht Rauchwarnmelder — sind durch einen 
brandschutztechnischen Sachverständigen auf ordnungsgemäße
Ausführung und Funktion überprüfen zu lassen. Auch darüber ergeht ein
schriftlicher Befund. § 38 Abs. 5 TBO

5

NACH VOLLENDUNG DES BAUVORHABENS

Bauvollendung anzeigen
Der Eigentümer der baulichen Anlage hat die Vollendung unverzüglich
schriftlich anzuzeigen. Die Anzeige ist auch für in sich abgeschlossene
Gebäudeteile möglich. Anzuschließen sind: 

die Befunde aus den Schritten 4 und 5,

die aufgrund der Baubewilligung zu übermittelnden Unterlagen,

ein neuer Energieausweis, wenn der ursprüngliche nicht sämtliche
Daten nach § 23 Abs. 4 lit. a enthält oder wenn die Bauausführung
von der Bewilligung so abweicht, dass dies Auswirkungen auf
Gesamtenergieeffizienz, Energieeinsparung oder Wärmeschutz haben
kann.

Ist die Anzeige unvollständig, tragen wir die Behebung des Mangels
binnen höchstens zwei Wochen auf; sonst ist die Anzeige
zurückzuweisen. § 44 Abs. 1 TBO

→ Formular „Bauvollendungsanzeige"

6

• 

• 

• 

ERST DANN DARF BENÜTZT WERDEN

Voraussetzungen der Benützung
Bauliche Anlagen, die keine Benützungsbewilligung brauchen, dürfen
nach der vollständig belegten Bauvollendungsanzeige benützt werden —
aber nur, wenn zusätzlich vorliegen: 

eine dem bewilligten Verwendungszweck entsprechende, rechtlich
gesicherte Verbindung mit einer öffentlichen Verkehrsfläche,

Wasser- und Energieversorgung sowie Entsorgung der Abwässer
und Niederschlagswässer; bei Anschlusspflicht muss der 
Kanalanschluss ordnungsgemäß hergestellt sein,

die in der Baubewilligung vorgeschriebenen Abstellmöglichkeiten
für Kraftfahrzeuge und Fahrräder — sind sie nicht Teil des
bewilligten Vorhabens, ist ihr Vorhandensein nachzuweisen.

§ 44 Abs. 2 TBO

7

• 

• 

• 

NUR FÜR BESTIMMTE GEBÄUDE

Benützungsbewilligung beantragen
Eine Benützungsbewilligung brauchen: Gebäude, die öffentlichen
Zwecken dienen · betrieblich genutzte Gebäude, für die keine
gewerbliche Betriebsanlagengenehmigung erforderlich ist — außer ihre
Errichtung ist im gemischten Wohngebiet zulässig · Wohnanlagen. Das
gilt auch für entsprechend genutzte Gebäudeteile und auch dann, wenn
die Baubewilligung nach früheren Vorschriften erteilt wurde.
Das Ansuchen ist gleichzeitig mit der Bauvollendungsanzeige
schriftlich einzubringen; eine Teilbenützungsbewilligung für
abgeschlossene Gebäudeteile ist möglich. Wir entscheiden innerhalb von 
drei Monaten. Bei Wohnanlagen muss zudem der Kinderspielplatz
vorhanden sein. § 45 Abs. 1 bis 3 TBO

→ Formular „Bauvollendungsanzeige & Ansuchen
Benützungsbewilligung"

8

ZUM ABSCHLUSS

Baustelle räumen
Nach Vollendung sind die gesamte Baustelleneinrichtung sowie Geräte,
Materialreste und Aufschüttungen zu entfernen und die Baustelle so
aufzuräumen, dass die Sicherheit gewährleistet ist und das Orts- und
Straßenbild nicht beeinträchtigt wird. § 38 Abs. 6 TBO
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